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Intelligenz- Blatt 
; RIN für den 
Bezirk der Königlichen Regierung au Danzig. 


Ao t 


Königl. Provinzial-Intelligenz-Eomtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No: 293. Mitwoch, den 15. December. 1842. 


Au gemeldete Fremde. i 

. Augekommen den 13. und 14. December 18477. 
err Gutsbeſitzer Baron von Schmallenſee nebſt Familie aus Gr. Paglau, 
Herr Kaufmann Schachtrupp aus Oſtrode im Königreich Hannover, log. im Engl. 
Hauſe. Die Herren Rittergutsbeſitzer Bohm auf Brannow, von Krauſe nebſt Fa⸗ 
milie auf Poblotz, Baron von Puttkammer auf Wollin, Graf von Soltan auf 
Waplitz, von Dorne auf Bonpul, Herr Kaufmann Milbredt aus Marienwerder, 
log. im Hotel du Nord. Die Herren Gutsbeſitzer Beck aus Rudſchin, v. Brau⸗ 
chirſch aus Alt⸗Grabau, Herr Guts⸗Adminiſtrator Gleinert aus Brück, log. in 
Schmelzers Hotel (früher drei Mohren). Die Herren Kaufleute Stern aus Bütow, 
Stern aus Stolpe, Ruff aus Bromberg, Behrent aus Stettin, Goldfarb aus 
Schöneck, log. im Hotel d' Oliva. Herr Rentier J. Schemionek aus Elbing, 
Herr Hofbeſitzer A. Dyck aus Zugdamm, log. im Hotel de Thorn. Die Herren 
Kaufleute L. Behrwald, Salomon Prieſter und Herr Partikulier Hirſch Bindemann 

aus Lauenburg / log. im Hotel de Saxe. 25 


. Bekanntmachungen. 
1. Der Kaufmann Herrmann Auguſt anbmeyern. deffen Braut Johanna Louiſe 
Mathilde Roſenmeyer haben durch einen am 20. November verlautbarten Vertrag 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe 
ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 23. November 1847. 
Kenigl. Land- und Stadtgericht. J 

2. Qualificirte Jäger, welche eine Bezirksförſter⸗Stelle in der Nehrung mit 
150 Thalern Gehalt und 6 Klaftern Knüppelholz zu haben wünſchen, werden auf⸗ 
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gefordert ſich bis zum 31. d. Mts. ſchriftlich zu melden und ihre Bestie ein: 
zureichen 
Danzig, den 10. December 1847 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
3: Es werden diejenigen Lieferanten und Handwerker, welche im Laufe dieſes 
Jahres von der hieſigen Fortifikation mit Lieferungen und Leiſtungen beauftragt 
geweſen f d, hiermit We ihre desfallſigen Rechnungen ungeſäumt und 
ſpäteſtens bis zum 17. d ts. in das Fortifications⸗Bureau einzureichen, wi⸗ 
drigenfalls ſpätere Forderungen aus dem Jahre 1847 zurückgewieſen und unbe⸗ 
rückſichtigt bleiben werden. K. rocker, 

FR u. „Ingenieur vom Platze, 


AVERTISSE E 8 
4. Mehrere Mobilien, Hausrath, Kleider, ein Pferd und eine Kuh ſollen in 
termino 
22. 1 Ruhe % Bormittags 10 uhr, 
auf da, erichtähäre i im Bie der e verſteigert werden. 
hau, den 1. December 18 
Köni 5 1 und Stadtgericht. 


E. nt in d un gen. 
5$ Die heute fruͤh ih e * — cn Entbindung meiner lieben Frau Marie, 
geb. Wernich, von einem kraͤfti naben, zeige ich hiemit ergebenſt an. 
; a — 12. December "1847. H. Conrad. 
6. eſtern Vormittag 5411 Uhr erfolgte ſchwere aber glückliche Entbindung 
meiner Aden van, von einein gefunden Knaben, zeige ich tenis 15 75 ent am 


biterariſche Anzeigen 
S. Anu Im 57 von C. F. Amelang in Berlin erſchien io eben und iſt bei 


h, Ges D No. 432., zu haben: 


Des Herrn Abendmahl. 
Ein Beicht⸗ und Communionbuch für gebildete Chriſten. 
f 0 0 e Spieker, f bob ; 
Doctor der Philoſo Be eologie, Superintendent, Profeſſor un erpfarrer 
0 Bitofopfke u Fr — . ia; d. O., Ritter ꝛc. ? 


| Sechste verbesserte Aufla 
24 Bogen in Octav. Maſchinen⸗Velinpapier. Sauber eh. 1 
8. So eben iſt pean und in Danzig d bei Fe A. Weber, Kosa *. 
re wählten anggaſſe 364., zu haben: 

IEH nei iget 606% gegen alle Aar t der Menfchen, — die 
Ku nit, ein 15255 1 rhalten/ ta den M au ſtärken, — die Wunder: 
Hüte des kalten Wa 218 ind Hufeland's Pas- 000 eiſe⸗Apotheke. Siebente 
verbeſſerte Auflage. 15 Sgr. 
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No. 598, ging ſo eben ein: 


Die Luſtfeuerwerkerei 
für Feuerwerker und Dilettanten, oder Anleitung, wie man mit geringen Koſten alle 
Arten von Kunſt⸗ und Luſtfeuern zur Verſchönerung öffentlicher und häuslicher Jeſte 
zubereiten kann. Von F. C. A. Buͤttner und Chertier. Siebente von H. Hamber⸗ 
ger farf verbeſſerte Auflage. * ei Serie Octav⸗ und 2 Quarttafeln. 
reis 20 Sgr. 

In dieſer neueſten ſiebenten Ausgabe hat dieſes bewaͤhrte und beliebte Buch 
eine totale Umformung und gründliche Verbeſſerung erfahren. Beide fruͤheren Theile 
find in einen vereinigt und obſchon dennoch fidh Bogen: und Tafelzahl vermehrt hat, 
fo iſt fie doch um . Thaler wohlfeller, denn das Buch koſtete vorher 25 Sgr. — 
Dabei ſind die Angaben einfach und praktiſch und berückſichtigen ſelbſt bei pracht⸗ 
vollſten Effekten fets moͤglichſte Koſtenerſparniß. 


An z i 
10. Ausſtellung 


9 Ja L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 


e gen., 
und Auction von 
Damenarbeiten im obern Lokale der 
Reſſouree⸗Concordia auf dem Langen- 
. 50 
markt zum Beſten des Vereins verwahr⸗ 
| loſter Kinder. | 
Der unterzeichnete Verein hegt das Vertrauen, daß der liebevolle Gemein⸗ 
finn zur Erreichung edler und guter Zwecke für die Menſchheit, der hier ſchon ſo 
oft erfreuliche Früchte getragen, ſich auch in dieſem Jahre durch die That be⸗ 
währen wird. — sfl e 
Es find die von vielen gütigen Frauen und Jungfrauen ein elieferten Ar⸗ 
Ning is nächſten Donnerſtag, den AG. December, Nachmittag zur 
t des Publicums gegen ein Eintkittsgeld don 23 Hübergroſchen pro 
Perſon in der Concordia, 2 Tappen hoch, e und werden 
Breiten, en 17. December cy Vormittags 10 Uhr, 
durch den Mäkler Herrn Rottenburg öffentlich auetionirt werden. 
Danzig, den 14: December 1847. alt 
Are 
S RO IT STRER 8 SESO 
11. Den freundlichen Ueberſender des Briefes mit X & unterzeichnet G 
J wünſchte ich zu ſprechen; bitte denſelben, ſich mir zu nennen n. we © 
in Wahrheit die iad discretion. 5 ti alas 8 
> IE -es PENNS >00 a SD 2 — N D 
oh A Nancf Niedere, Jopeng. 559. empf. ihre Ss beſtens. 
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13. Neue Musikalien des Verlages von G. M. Meyer jr. in Braunschweig 


vorräthig bei R. A. Nötzel in Danzig, Heil. Geistgasse No. 1021.: 

Beethoven, L. v, Oeuvres complets pour le Piano à 2 mains. Edi- 
tion très elegante et correcte; davon sind (ausser den Original-Sonaten) 
in ausgezeichneten Bearbeitungen für's Pianoforte ‚allein von 

L. Winkler bereits erschienen: Op. 1. 3 Trios à I rtl.; Op. 3. Trio 
1 rtl.; Op. 4. Quintett 1 rtl.; Op. 5. 2 Sonates à 20 gr.; Op. 6: So- 
nate 12 gr.; Op. 8. Serenade 18 gr ; Op. 9. 3 Trios à 20 sgr.; Op. 11. 
Trio 20 gr.; Op. 12. 3 Sonates à 20 gr.; Op. 16: Quintett 1 rtl.; 
Op. 17. Sonate 16 gr.; Op. 18. 6 Quartetten a 20 gr.; Op. 20, gr. 
Sept. 1 rtl. 8 gr.; Op. 23. Sonate 20 gr., Op. 24. Sonate 20 gr.; Op: 
25. Serenade 16 gr.; Op. 29. Quintett 1 rtl.; Op. 30. 3 Sonates 3 20 
gr.; Op. 35. Andante 12 gr.; Op. 40. Romance 10 gr.; Op. 46. Ade. 
laide 19 gr.; Op. 47. gr. Sonate 1 rtl. 8 gr.; Op. 50. Romance 10 gr. 

Friedrich, E. F., Der fleissige Pianofortespieler. Neue Schule der Geläu- 
figkeit in 40 fortsehreitenden Uebungstücken. Op. 28. 3 Hefte à 12 gr. 

Litolff, H., Promenade du soir au bord du Rhin. Fantaisie pour Pfte, 


— — zue Concerto-Symphonie pour Pfte et Orch. Op. 45. in Es 6 rtl. 
— — le meme pour Pf. et Quatuor 4 rtl. et le même- p, Pf, seul 2 rtl 
Nicola, C., Erinnerung. Rapsodie f. Pf. Op. 25. 12 gr. * 
Stenglin, V. v., Walzer, Galoppen, Polkas ete. ete. f. Pf. Op. 4, Schnee. 
flocken-Walzer 42 gr. Op. 5. Concordia-Polka 4 gr.; Op, 6. Immor- 
tellen- Galopp 8 gr.; Op. 8. Magdalenen-Polka 4 gr.; Op. 9. Am Ostsee- 


Operas favoris. Op. 12. Don Juan 16 gr.; Op. 13. la Somnambul 
gr.; Op. 14. la flüte enchantée 14 gr.; Op. 15. les Hûguenots 1 
Op. 16. Norma 16 gr.;] Op. 17. der Freischütz 16 gr.; Op. 18. Robert 


Alle in diesen und andern Blättern angezeigten Musikalien sind i d 
schönsten und billigsten Ausgaben vorräthig und werden auf Yerlapgen zeme 
zur Auswahl gegeben. 

Alle im Theater und den verschiedenen Concerten aufgeführten Opern 
Onverturen, Tänze ete. sind für Pianoforte etc. eingerichtet zu haben hei 


R. A. Nötzel, Musikalien-Handlung, Heil. Geistgasse 1021. 
14. Ein Lehrer wünſcht noch Unterricht in den Elementarfächern und auch 
dem Clavier zu ertheilen, Schmiedegaſſe No. 92. 


— 


TE e O — ¶˖—ꝙC·³—— — — — 
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Donnerstag, d. 16, Decbr; — z Et. I. Gr. ) 
3 5 Ma -` Mr Ma Aa I 2 2 
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155 
3k 


25 16. tad) dem Beſchluß der hier rrohnenden Creditoren der Wolf Aſchen⸗ M 
de heimſchen Concursmaſſe fol das dazu gehörige, in dem Haufe des Herrn Dr. sg 
med. v. Duisberg in der Langgaſſe No. 371. befindliche Waareulager, beſtehend: 34 
1 in Sackröcken, Palletets, Oberröcken, Beinkleidern, fertigen Weſten s 
36 und Weſtenzeugen in Sammet und Seide, Atlas⸗Shawls, Hüten, Mützen, 3k 
Sk Schlafröcken, Glacee⸗Handſchuhen, Chemiſetts, Hoſenträgern pp., den 3% 
*. neueſten und modernſten Heſenzeugen in allen Farben und Stoffen, >» 
5 ſo wie ſeidene und baumwollene Stockſchir⸗ & 
* F * * r é 75 
me, Tricot⸗Unterſacken, do. Unterbeinklei⸗ x 
„der, couleurte und weiße Oberhemden. 
75 für heruntergeſetzte Preiſe en detail verkauft werden. 12 
Der hieſige Kaufmann Herr Otto Friedrich Hohnbach fe von den Cres E 
x ditoren zum Adminiſtrator des Waarenlagers gewählt, in dieſer Qualität edlid) 27 
3% verpflichtet und von der Concursbehörde beſtätigt worden; unter defen Auſſicht s 
38 ift der Verkauf begonnen und wird bis zur völligen Räumung des Waaren⸗ sk 
3% lagers fortgeſetzt werden. ; i . 15 
ze Ich mache dieſes dem reſp. Publikum bekannt und lade daſſelbe zum 3g 
* billigen Ankauf jener Waaren ergebenſt ein, 25 
* Danzig, den 10. December 1847. * 
x Der gerichtliche Curator r een Coucursmaſſe. 3e 
erte 
55 7FFCTTTTTTTT ESSERNE 
. uns - eren ni 


Die Verloosung der während der letzten Ausstellung angekauften 10 
Oelgemälde, 1 Aquarelle, 8 plastischen Gegenstände, 51 Kupfer-, Stahlstiche 
und Schwarzkunstblätter nnd 21 Lithographieen findet: 

Sonnabend, den 18. December, Nachmittags 3 Uhr, 
in dem obern Saale der Ressource Concordia statt: 
g Der Vorstand des Kunst-Vereines. 

John Simpson. J. S. Stoddart. Zernecke J. 
77777FCCCCCCCCCCC C00 
%18. Ich zeige hierdurch meinen reſp. Kunden an, daß ich zu den ber zk 

i 7 4 M 
2. vorfiehenden Feiertagen keine Stritzel geben werde, und 3 


ſoll mein Beſtreben ſtets dahin gerichtet fein, bei Lieferung von großem u. > 


R ſchmackhaftem Brode meine geſchätzten Kunden zufrieden zu ſtellen. ZS 
E. Greinert, Bäckernteifter. = 


** + 
777CCCCCüõöͤé. I E EO 
19 250 rtl. f. fof. z. 1. St. g. h. S. zu beg. d. G.⸗C. Titius, Baumgg. 1034. 
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20. Von meinem im Danziger Werder bei Danzig belegenen Rittergute Herm: 
Grebin beabfichtige ich mehrere kleinere und größere Bar ellen in Erbpacht auszu⸗ 
geben. Namentlich ſollen die ſehr bedeutenden Wieſenflächen in Herrngrebin und 
in Oßerwick auf Verlangen auch in kleinern Parzellen ausgethan werden. 

Dias zu conſerbirende adelige Rittergut würde circa 5 culmiſche Hufen Acker, 
2 Hufen Wieſen, Gärten und die nöthigen ganz neuen Gebäude enthalten, und 
kann gleichfalls verkauft, nach Befinden auch verpachtet werden. 

Die hohe Lage des Landes ſichert das ganze Areal vollkommen gegen Ueber⸗ 
ſchwemmungen, fo daß, da die Parzellen ſcharwerksfrel werden übergeben werden, 
die Acquirenten die Segnungen der Danziger Niederung theilen, ohne — Beſchwer⸗ 
den zu erdulden. 

Vom 15. November ab find vie nähern Bedingungen im Wiethſchaftsgebäude 
meines Gutes Herrngrebin und im Vureau des Juſtiz⸗Commiſſarius Martens 
Danzig, Jopengaſſe No. 562, einzuſehen, woſelbſt auch Anträge auf die veiſchiede⸗ 
nen Parzellen entgegen genommen werden. Der Beſitzer. 

Herrngrebin, im October 1817. ; 
2. Das Grundſtück hinterm ſtädtiſchen Lazareth, beſtehend aus einem Wohn · 
Haufe No. 580. der Servis⸗Anlage nebſt Garten und einem Stück Wieſe, über⸗ 
haupt 210 [IN. 37 [ culm. enthaltend, foll 

Donnerſtag, den 16. d. M., Nachmittags 4 Uhr, N 
zum öffentlichen Verkauf geſteilt werden, zu welchem Termin wir Kaufluſtige hiemit 
einladen. Das Grundſtück kann täglich beſehen werden; weshalb man ſich bei dem 
Inſpector der Anſtalt, Herrn Rothländer, zu melden hat. 

Danzig, den 2. December 1847. 

Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
8 Richter. Gertz. Focking. R. . 2 
22. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfiehlt ſich Unterzeichneter mit 
Anfertigung von Inſchriften und anderer Malerei auf Pfeiffenköpfen, Taſſeu n. 


a. m. C. Kauer, Goldſchmiedegaſſe 1083. 
23. Penſionaire finden freundliche Aufnahme Hundegaſſe No. 344. 
24. Zwei zuſammenhängende Grundſtücke in der Schmiede- und Mühlengaſſe 


hieſelbſt, in gutem Zuſtande und mit laufendem Waſſer auf dem Hofe, ſind zuſam⸗ 
men oder einzeln, zu verkaufen, und iſt das Haus in der Mühlengaſſe, auch ſogleich, 
oder vom Iften Januar fut. ab, zu vermiethen. 
Das Nähere Mittags, von 12 bis 2 Uhr, beim Geſch.-Comm. Woſche 
Johannisgaſſe No. 1326. 
W. Ein in der lebhafteſten Gegend der Kreisſtadt Bütow belegenes Haus 
nebſt Garten und daran liegendem Gebäude bin ich Veränderungs halber unter 
annehmbaren Bedingungen zu verkaufen Willens. Zwei Drittel des Kaufgeldes 
können ſtehen bleiben. Nähere Auskunft ertheilt der Tiſchlermeiſter Haſſe in Bütow. 


26. Filzſchuhe werden waſſerdicht gemacht, ſie gewinnen dadurch um das 
Doppelte an Wärme, Dauerhaftigkeit und Eleganz — auch werden fie reparirt und 
beſohlt Haͤkergaſſe 1438, 2 Treppen hoch, neben dem Brauer Herrn Lemmer. 
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27. Unfre armen kleinen Pfleglinge erwarten lange ſchon mit freudiger 
Sehnſucht den frohen Tag der, fie fo glücklich machenden, Weihnachts ſpende, 
die ihnen Erſatz für ſo viele Entbehrungen giebt, von denen ſchon ihr Kindesal⸗ 
ter gedrückt wird; und es werden ihnen, ſo hoffen wir, auch in dieſem Jahre 
die edlen Wohlthäter nicht fehlen, welche uns durch milde Gaben an Geld, Spiel⸗ 
fachen, Eßwaaren oder Kleidungsſtücken (die wir dem Kaufm. Kliewer, 2. Damm 
No. 1287 , oder dem Direkt. Löfchin, Heil G.-G. No. 961., zuzuſenden bitten) 
in den Stand ſetzen, ihnen diefe Spende — und zwar am Aten Feiertage 
von 5 bis 8 Uhr Abends in dem, uns gütigſt dazu eingeräumten, Artushofe — 
darzureichen. Möge das Anſchauen dieſes Freudenfeſtes, wozu wir die geehrten 
Gönner und Freunde unfrer Anſtalten ergebenſt einladen, auch Ihnen eine gefeg- 
nete, Ihren Herzen wohlthuende Weihnachtsfreude gewähren. 
Die Vorſteher der hieſigen Klein-Kinder⸗Bewahranſtalten. 


25 Gewerbeverein. 

Donnerſtag den 16. December 6 — 7 Uhr Buͤcherwechſel, um 7 Uhr Vortrag 
des Herrn Dr. Semon über Öffentliche Vorkehrungen und Schutzmaßregeln gegen die 
epidemiſche Cholera. Be Gewerbeboͤrſe. x 

Der Vorſtand des Danziger Allg. Gewerbevereins. 
=: Ilerr W. R. Fewson wird unsere Firma per procura zeichnen. 
Danzig, den 14. December 1847. Fewson & Co, 
PTV 22 
F 1. Jauhar Bis ultimo April‘ errichte 3 Ben AA 
Montag und Donnerſtag, Abends von 6—7 Uhr, einen vollſtaͤndigen Curſus 3% 
x im Schoͤnſchreiben für deutſche und engliſche Schrift. Junge Lente, die noch 8. 
25 daran Theil nehmen wollen, bitte ich, fiih bis dahin bei mir zu melden. Se 
3% Unterricht in der Höheren Kalligraphie, fur Maler, Lithographen und Shrift- 3 
2“ zeichner, ertheile ich Montag und Donnerſtag von 5—6. Das Honorar be⸗ % 
3% trägt monatlich einen Thaler. Guſtav Lorwein. 3 
TEE ESERE ESE SENESE SESE SES ESETE SEESE SETETE RENEE ESNE 
31. Einem geehrten PM likum empfehle ich mich zur Anfertigung eleganter 
ſo wie einfacher Buͤcher⸗Einbaͤnde, nach dem neueſten Genre, mit türkiſch und frau: 
zoſiſch marmorirten Schnitten. Namentlich Cautſchuk.embande, die ſich ihrer 
auer und des flachen Auftegens wegen, als vorzüglich für Comtoire mie 
ritat- ibliotheken, feit neuerer Zeit bewähren. . 

Alle Arten Stickereien in Pappe, Leder und Sammet werden ſtets zu den bil⸗ 

ligſten Preiſen gefaßt und garnirt, at i 
en R. Muller, Jopengaſſe No. 735. 
32. Brodbänkengaſſe. No. 674. wird das feine Roggenbtod jetzt bedeutend 


rößer als bisher geſtellt; daſelbſt ſoll auch eine kleine Partie Pfefferkuchen a 
iedetberkäufer u. en detail billig verkauft werden. * 
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CCC 
** 525 * Wenngleich unfer Laden-Lokal uns, a eine Weihe he a 
Xe ſtellung geſtattet, fo haben wir dennoch der fidh zu Weihnachtsgeſchenken 7e 

eignenden Gegenſtände viel und mannigfach auf Lager and empfehlen einem 18 
geehrten Publikum Tuſchkaſten von der feinſten bis zur geringſten Quali- 3% 
tät, Reißzeuge, Federmeſſer, Stahlfedern, Schulmappen ꝛc. Torniſter, Brief- & 
34 tafchen, Notizbücher, feine Briefbogen mit Malerei, Papeteries ꝛc ıc.. fo 18 
3% wie unſer wohl aſſortirtes Lager von Schreib- und Zeichnen-Materialien. 1 
2 Strölau und Lorenz, Matzkauſchegaſſe No. 419. 3 
VFC 
34. Chineſen-Polka und Hanoveraner⸗Galopp a 22 Sgr., getanzt von der Ghiere 
ſchen Geſellſchaft, find in d. Muſikalienh. u. bei F. Siegel, Toͤpferg. No. 71., zu h. 
35. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundstücke, Mobilien, Waa⸗ 


ren und Getreide, werden für die vaterlaͤndiſche Feuer⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld, zu billigen Prämien angenommen 


und die Dokumente darüber ſofert ansgefertigt von dem Haupt-Agenten 
R. H. Panzer, Brödbänkengaſſe 711. 
36. Ein Pianoforte ist zu verkaufen oder zu vermiethen gr. Mühle 350, 
37. Neunaugengaſſe No. 1441. iſt ein Mädchen bereit zur Aufwartung. 
38. Makulatur wird gekauft kl. Krämergaſſe 905. EX. ae > 
39. Im breiten Thor No. 1938. iſt eine franzoͤſiſche Badewanne zu verheuern 
o. zu verkaufen, fo wie auch ein Bronce-Kronleuchter zu v. 
40. Einem hochgeehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich, 
nach Art anderer großen Städte, eine Fleckenreinigungs- und Moderniſir⸗Anſtalt 
etablirt habe. In ſelbiger werden Herren-Kleidungsſtücke, als: Röcke, Beinklei⸗ 
der, Weſten, in Seide u. Caſemir, von allen Flecken gereinigt, ausgebeſſert und 
moderniſirt, ſo daß ſie den Neuen gleich kommen. s 2 
Friedrich Korſch, Schneidermeifter und Degraffeur, Breitgaſſe 1184. 
FFC 
41. Repertoir. 3% 
Se Mittwoch, den 15. Decbr. (Abonn. susp) Zum Benefiz für Fraͤul. Köhler. 28 
3. 1. M. Die Jüdin. Große Oper in 4 Akten von Halevy. 
3% Donnerſtag, den 16. Deebr. Die Schule der Verliebten. Luſtſpiel zg 


Venen 


xé 


555 


3% in 5 Akten, von C. Blum. Hierauf: Die Spiele des Flog ze 
3% und Lapmedon. (Ilos: Herr Pohl. Laomedon: Herr Maͤhl. z 
2% Ein Satyr: Herr Wienrich, ze.) Gené. * 


un m f 
FFF 
42. Ein herrſchaftliches Grundſtuͤck in der Heil. Geiſtgaſſe, der Kuhgaſſe ſchraͤge 
gegenüber, mit Miethsuͤberſchuß, zu jedem Geſchaͤfte fih eignend, ift fúr 4300 Rthlr., 
mit 1700 Rthlr. Anzahlung, zu verkaufen. Raͤhere Nachricht wird ertheilt Breite- 


gaſſe Ro. 1198. parkerre. 3 
Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 


No. 293. Mittwoch, den 15. December 1847. 


— EEE 
l Ber mie Babrake Mur get 
43: Das Unterlocal in der Jopengaſſe 596. , ſich zu einer Comtoirſtube oder 


anderem Geſchäfte eignend, iſt unter annehmbaren Bedingungen zu vermiethen. 
44. Hausthor No. 1370. ift eine freundliche Oberwohnung zu Neujahr zu 
vermiethen. Das Nähere daſelbſt. : 
45. Fleiſchergaſſe 152. ift eine Vorderſtube mit Meubeln gleich zu vermieth 
46. Eine gute Planbude iſt zu vm. Pferdetränke 857. 

47. Am Breitenthor No. 1918. find 2 freundliche meublirte Zimmer zum 1. Jaz 
nuar an einzelne ruhige Bewohner zu vermiethen. 


48. Langenmarkt No. 490. eine Treppe hoch iſt nach vorne ein 
meublirtes Logis von 2 Zimmern zu vermiethen. 

19. Heil. Geiſtgaſſe No. 782. ift ein Zimmer nebſt Kabinet mit oder ohne 
Meubeln zu Reujahr billig zu vermiethen. Näheres daſelbſt 1 Treppe hoch. 

a 5 unkergaſſe No. 1909. find 2 neudecorirte Zimmer zu vermiethen und gleich 
zu beziehen. ; 

51. Jopeng. 734. iſt die Hange⸗ u. Unteretage z. 1. April z. v. D. N. daſ. 2 T. 
52. Tobiasgaſſe No. 1565. find zwei nebeneinander gelegene, neu deforirte 
Zimmer webft Küche und Kammer, Mtan auf einer Flur nebſt ſonſtigen Bequem— 
lichkeiten zu vermiethen. g 


Au c t in o en, enn. 


53. Auction mit neuen Mobilien. 

Das im Auctionslokale in der Holzgaſſe hieſelbſt befindliche Lager neuer ma⸗ 
bageni Mobilien aller Art, Trimeaurx, Spiegel und Polſterwaaren ſoll, um einen 
raſchern Abſatz zu bezwecken, im Wege der Auction und zwar zu bedeutend herab⸗ 
geſetzten Preiſen 


Mittwoch, den 20. December d. J. 

von Morgens 10 Uhr ab, an Ort und Stelle verkauft werden, und lade ich hiezu 

Kaufliebhaber ein. 3 J. T. Engelhard, Auctionator. 
54. Equipagen⸗Auetion. 
Mehrere Arbeitspferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halbe Stuhl, Jagd⸗ 
und Arbeitswagen, Blank- und Aubeitsgeſchirre, Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, 
Schleifen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern und allertei Stallutenſilien werde ich 

E Donnerſtag, den 16. December c., Mittags 12 Uhr, 

auf dem Langenmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung , theils auf freiwilliges 
Verlangen, öffentlich verſteigern. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
N A Mobilia a bewegliche Sachen. * 
hir har har ee. e d e, ee , 

e eee 
. 55. Durch neue Zuſendungen von Cigarren aus den renomirteſten Afe 
Fabriken Hamburgs und Bremen iſt mein Lager völlig aſſortirt word. 
e und habe ich zur Bequemlichkeit eines geehrten Publikums ein zweites „u 
& Lager in meiner Pa jerhandlung eingerichtet. Joh. Wilh. Oertell. 

ar Mar Mer Mor Mr y KREDKA KIAKIA ACHT 


VVV 
56. Zwei mahagoni Kommoden find billig zu verkaufen Altſt. Graben 441. 
DZ. Ein blech. Oelkaſten nebſt Maaßen billig zu verkaufen Hundegaſſe 299. 
58. Zu dem bevorſtehenden Weihnachten empfehle ich Einem geehrten Pu- 


blikum, neben meinem friſch gearbeiteten Chocoladenlager, recht niedliche Cho⸗ 


coladen⸗ und Zucker⸗Figuren, letztere mit einem Bändchen ver: 
ſehen, an Bäume zu hängen; ferner ausgezeichneten feinen Rand- und Figuren: 
Marzipan und verſchiedene Confituren von 8 Sgr. bis 10 Sgr. das H, auch 
alle Sorten Thorner Pfefferkuchen und Nüſſe zu Fabrikpreiſen. 
G. F. Schmidt, 
Chocoladen-Fabrikant in Danzig, Jopengaſſe No. 740. 


59. Fuß⸗ und Pferdedecken⸗Zeuge empfiehlt 

A. Kuhncke, Holzmarkt No. 81. 
60. Ein hier ſehr ſeltenex, 4 Fuß hoher, in voller Blüthe ſtehender Baum: 
Dafliadura, der 4 Wochen blüht und ſehr angenehm riecht, und jedes Jahr zu 
Weihnachten blüht, ift zu verkaufen Poggenpfuhl No. 355, 


61. Alle Sorten Schankglaͤſer, fo wie faͤmmtliche Fayance- und 
Steingut⸗Geſchirre erhielt in großer Auswahl und empfiehlt aͤußerſt billig 
W. A. Sanio, Holzmarkt No. 1338. 
SZENE hr dhr y SEE ar dr dee 
WEITERER AIS IE DEEE DEDE 
* 62. Zu den bevorſtehenden Weihnachts⸗Einkäufeu empfehle ich mein N 
1aſſortirtes Lager von Papier n. Schreibmaterialien, fo wie alle Sor- WS 
Mer ten von Brief-, Cigarren- und Geldtafchen, Zeichnen, Schreib- und N 
“Briefmappen, Stamm-, Patente, Notize und Wirthſchaftsbücher mit 8 
z & und ohne Stickerei, oder fo eingerichtet, daß dieſelbe in kurzer Zeit N88 
Ie, eingeſetzt werden kann, Leſepulte, Uhrenhalter, Neceſſaires mit und Ie 
* ohne Sil bereinlage, Reißzeuge und einzelne Zirkel und viele derglei— > 
Mar chen Gegenſtände mehr zu billigen Preiſen. Ér 
pe C. Brückmann, Matzkauſcheg. 413. u. ä + l 
Ne Ne Nr e , Ne Wr E e, t, e, e, e, , , 
EE TEEI een 


geehrten Abnehmer, welche unfere beiden Ausſtellungen ſchon befuchten, eine 
bequeme Ueberſicht haben. ; x 

Vor Ende dieſer Woche erhalten wir von dorther noch 3 Kiſten, wovon 
2 die neueſten bis medio November d. J. erſchienenen Muſter in Galante⸗ 
rie-Porzellan enthalten, z. B.: Blumenvaſen von I bis 16 Rthlr. fürs Paar, 
große Figuren, Schreibezeuge, fein geflochtene Schmuck- und Nadelkörbchen 
pp, alles höchſt elegant tnd kunſtvoll gearbeitet; die dritte Kiſte enthält feine 
Holzwaaren, als: Knäulkörbchen, Fadenſterne, Fadenwichſer und neue 
Sorten braune und weiße Schmuck-, Handſchuh- u. Arbeitskäſtchen, letztere 
werden in braun, 10, 123, 15, 18 und 25 Sgr. koſten, die weißen 15, 174, 
20, 25, 30, 35, 40, 45, 58, 60 Sgr., weiße Schmuckkäſtchen 6, 8 u. 10 Sgr. 
Knäulkörbchen 4, 5, 6, 8 und 10 Sgr. Freitag oder fpäteftens Sonnabend 
ſind auch dieſe Waaren aufgeſtellt. . 

Die in voriger Woche ſchon vergriffenen Gegenſtände, namentlich Pagen, 
ord. und feine Malkaſten, Cotillons-Orden, große Lederpferde, gekleidete 
pinay von 2 Sgr. ab, alle No. Puppenſchuhe pp. find bereits wieder ein⸗ 
getroff, n. 

Von den Spielwaaren ad und 1 Sgr. iſt auch wieder viel Vorrath. 

Piltz & Czarnecki, 


Langgaſſe No. 374. und Schnüffelmarkt No. 638. 


— .. ] ͤ 0 ̃ 6 Ta Denen 

61. Zum bevorſt. Weihnachten erlaube ich mir auf mein Lager Extrait 
` * 

d eau de Cologne double von der rühmlichſt bekannten Fabrik 


CR 11 ‘$ >. 
Jean Marie Farina aus Coln d. R. aufmerkſam zu ma⸗ 
chen, und empfehle ſelbige. Die Preiſe ſind: 
für 4 Did. ganze Flaſchen 24 THL, eine ganze Fl. 123 Sgr. 
„» 4 „ halbe v 13 » halbe „ 63 X 
H. W. v. Kampen, Fiſcherthor, der Apotheke gegenüber. 
65. Von einer Magdeburger Fabrik find mir 200 Paar recht hübſch bedruckte 


Filzſchuhe in guter Qualität mit Filz⸗ und Leder⸗Sohlen in Commiſſion ein⸗ 
geſandt, die ich im Ganzen oder Dutzendweiſe billig abſtehen möchte. 
Fr. Gelhorn, Fiſchmarkt u. Häkergaſſen⸗Ecke No. 1581. 
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DD DDEDD DDD EnD See- 2 
9 66. Aechte Neſſelkattune a 2 Sgr., mehrfarbige echte a2 Sgr. 3 Pf., 
7 2 Sgr. 6 Pf. bis 3 Sgr., Futterkatkune a 1 Sgr. 6 Pf. bis 2 Sgr., Par: © 


chend a? Sgr., 2 Sgr. 3 Pf. bis 4 Sgr. Schuͤrzenzeuge u. mehrere andere Artikel 

zu den billigſten Preiſen, empfiehlt Ignaz Franz Potrykus, Glockenthor⸗Ecke. 
SSSSSSSSS:SSS5SSSSIHHSSSH STETS 
6. Mein Spielwaaren⸗ ager iit wieder durch neue Zufendungen 
aufs Beſte verſehen, und verſichere daher, einen Jeden meiner geehrten Kaͤufer, durch 
die allerniedrigſten Preiſe zufrieden ſtellen zu koͤnnen. 


i A. W. Jantzen, Vorſtädtſchen Graben No. 2060. 
6s. Sein Lager aller Arten Uhren empfiehlt 

Ferd. Borowski, Langgaſſe No. 402. 
00. Kleider-Kattune a 2, 2½ und 3 Sgr. pro Elle, 
in guter Qualitat, empfiehlt im r 

George Gruͤbnau, Langenbruͤcke 

70. Wir empfehlen unſere jetzt ſehr reichhaltig aſſortitten Lager in engl. Näh- 
und Strickbaumwolle, Strickwolle und Patentzwirne, ordinaire, feine und extra 
feine Glaswaaren, weiße Fayence- und kurze Maaren zu bekanntlich billigſt no⸗ 


tirten Verkaufspreiſen Piltz & Czarnecki, 
Langgaſſe 374. und Schnüffelmarkt No. 638. 


71 Zu Weihnäaͤchtsgeſchenken 


empfiehlt fein Lager der neueſten Weißzeug⸗Stickereien, Morgenhauben, Schleier, 
ſowie alle in dieſes Fach gehörige Artikel zu den billigſten Preiſen. ; 
J. J. Solms, Brodbänkengaſſe No. 656. 
22. Pommerſche Fleiſch-Wurſt empfiehlt G. F. Küſſner Schnüffelmarkt 714. 
73. Feigen, Trauben-Roſinen, Valenc.-Mandeln, fetten Schweizer Käſe, fein 
Prov.⸗Oel empfiehlt G. F. Küſſner, Schnüffelmarkt 714. 
Te Sandgrube No. 463. ſtehen 2 moderne Sophatiſche zu verkaufen. 
75. Große Ungariſche Wallnuͤſſe, 54 Gulden pro Tauſend, ſchoͤne Linſen, 5 
Sgi u vpro Metze, bei 1 fi C. J. Zimdars, 
, Langgarten No. 239. 
76. Ein mahagoni Flügel iſt wegen Mangel an Raum zu verk. Pfefferſt. 110. 


77. Eine so eben erhaltene Sendung modernster Wintermützen 
empfiehlt billigst das 

i Mode- Magazin für Herren 

von Gebrüder. Wulckow, Langgasse No. 407. 


dem Rathhause gegenüber. 


Zweite Beilage, 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 293. Mittwoch, den 15. December 1847. 
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78. Eine kl. Partie alt. Baubrennholz ſt. bill. zu verkaufen Altſt. Grab. 326. 
79. Scheibenrittergaſſe 1259. find: 6 neue, ſtarke, pol. Rohrſtühle z. Verk. 
80. 2 neue, eichenpol., L⸗thürige Kleiderſpinde ft. b. z. verk. Böttcherg. 250. 
81. In der Goldſchmiedegaſſe Ro. 1075. iſt eine Lebensverſicherungs⸗Police über 
500 Rthlr. billig zu verkaufen. 

82. Vorſtädtſchen Graben 41. von der Fleiſcherg⸗, die vorletzte Thüre, iſt ein 
Neren- Mantel und eine Drehbank billig zu verkaufen. 

83. Ein feiner Damen⸗Tuchmantel ift billig zu verk. 3. Damm 1416. 3 Tr. h. 


84. Englische Westenstoffe von 15 sgr. an empfehlen 
Gebrüder Wulckow, Langgasse No, 407. 


85. Tilſitt. Mai⸗Kaͤſe, wie auch aͤchte Brioler Schmand 


Kaſe empfing und empfiehlt bllligſt F. A. Hennings, Holzmarkt 1339. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

) ; Neothwendiger Verkauf. r 
Das dem Maurergeſellen Franz Michael Okunsky und feirer Ehefrau Anna, 

geb. Hangelowska, zugehörige, auf der Rechtſtadt in der Breitgaſſe hieſelbſt gelegene 
Grundſtück No. 35. des Hypothekenbuchs und No. 1218. der Servisanlage, abge⸗ 
ſchätzt auf 1876 Rihlr. 20 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingun⸗ 
gen in der Reglſtratur einzufehenden Taxe, foil 

am 4. (vierten) März 1848, Vorm. 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Königliches Laud⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobila oder unbewegliche Sachen. 

87. Subhaſtatiens⸗Patent. 

Die im Regierungs⸗Bezüke Danzig im Preuß. Stargardter Kreiſe und deſſen 
Dorfe Zblewo sub No. 2. und sub No. 45. belegenen, den Johann Nöpelfchen Eher 
leuten zugehörigen beiden Grunpküde, ven denen das sub No. 45. circa 4 afen 
13 Morgen 158 Quadrat⸗Ruthen magdeb. Erbpachtsland u. cirea 6 Morgen 14% Qua⸗ 
drat⸗Ruthen freies Schankland, das sub No. 2 aber 1 Hufe 18 Morgen 6854 Quae 
drat⸗Ruthen enthält, und wo mit dem erſten die erry Schenkgerechtigtelt 
verbunden ift, wogegen die da zu geſchlagenen 6 Morgen 142 uadrat⸗Ruthen Schank⸗ 
land noch ulcht vollſtändig als dau gehörig erwieſen find, mit Mohn und Wirth 
ſchaſts⸗Gebauden und einem Gaſiſtalle, folen in termino 


den 15. Januar 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. ; f 

Die Grundſtücke find incinſive der Schanfgerechtigfeit auf 6085 Rthir. 23 Sgr. 
4 Pf. unter Berückſichtigung des Werths der Kruggerechtigkeit im Allgemeinen, aber 
auf 9135 Rihtr. 23 Sgr. 4 Pf. in Betracht des Werths der Schaukgerechtigkeit nach 
Maaßgabe des Betriebes gerichtlich abgeſchatzt. Tare und Hypothekenſchein find lu 
der Regiſtratur einzuſehen. 

r. Stargardt, den 10. Juni 1847. 
Königliches Land und Stadt⸗Gericht. 
88. Nothwendiger Verkauf. 

Das im Berentſchen Kreiſe gelegene Erbpachts⸗Vorwerk Neuguth No. 96. nebſt 
der Freiſchulzerei Neuguth nach der nebſt Hypothekeuſchein in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, zu fünf Prozent landſchaftlich abgeſchätzt auf 23,772 RH. 24 Sgr. 
8 Pf., ſoll im Termine 

den 15. Januar 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt vor dem Herrn Geheim, Juſſiz⸗Rath Prang 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation anderweit meiſtbietend verkauft werden. 
Marienwerder, den 28. September 1847. 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 
Civil⸗Seuat. 
89. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Mathias Lemanczick, jetzt der Wittwe und den Erben deſſelben 
gehörige Bauergrundſtück in Lißniewo, abgeſchätzt auf 692 rtl, 15 for, zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 16. März 1643, Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Carthaus, den 18. November 1847. 

Königl. Land⸗Gericht. 
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